
Protokoll der PGR Sitzung am 25.10.22 im Pfarrsaal Trarbach 

 

anwesend: Margret Stommel, Rolf Olejnik, Anke Kettling, Matthias Hermes, 

Hubertus Kesselheim, Bernd Liesenfeld, Josef Fritzen, Heidi Nalbach, 

Rita Löwen, Karla Muellers, Gisela Burg, Alina Schieferstein, 

Gertrud Hauth, Andreas Künster (VWR),   

 

entschuldigt: Rosemarie Calunod-Wöhl, Corina Röhl, Andrea Nörling, Patrick Baum, Pater Jijo 

 

Leitung: Margret Stommel 

 

 

1. Margret Stommel begrüßt die Teilnehmer der Sitzung. 

2. Sie liest einen Impuls zur Einstimmung vor. 

3. Das Protokoll der letzten Sitzung wird angenommen. 

4. Reflexion der Veranstaltungen, Gottesdienste der letzten Wochen. 

Das Patronatsfest in Enkirch mit Agape am 1.Okt. war erfolgreich u. soll beibehalten 

werden. 

Pastor Hermes erinnert an den Dankgottesdienst aller Erstkommunionkinder am 24.09. in 

Reil, sowie an die Einführung neuer Messdiener in Kinheim ( 3 ) und in Trarbach ( 2). 

5. Vernetzung der Teams vor Ort mit dem PGR. 

Rita Löwen berichtet von dem 1. Kirchenstammtisch in Kröv, der vornehmlich von den 

bisher Aktiven der Gemeinde besucht wurde. Viele gute Ideen wurden gesammelt. Das 

Evangeliar mit dem Tagesevangelium soll zukünftig vor dem Ambo ausgelegt werden. 

Messe am 1. Advent unter dem Motto „Glühwein statt Heizöl“. 

Es besteht kein festes Team in Kröv, wobei sich aber viele engagieren wollen. 

In Traben-Trarbach hat sich ein Team von 10 Personen gefunden. 

Am 15.11. findet um 19.00 Uhr ein Martinsgottesdienst für Erwachsene an St. Nikolaus 

statt. 

Neun Personen aus der Gemeinde sind bereit in der Vakanz Küsterdienste zu übernehmen. 

Vorher wird auf jeden Fall eine Einführung in diesen Dienst stattfinden. Das Team in 

Enkirch trifft sich zum ersten Mal am Samstag nach der Messe. 

6. Rolf Olejnik stellt die Ergebnisse des Teams „Offene Kirchen“ vor. 

Bitte hierzu das eingestellte Protokoll nachlesen! Pastor Hermes weist auf die Probleme hin, 

die mit dem Öffnen und Schließen der Kirchen aufkommen. Die PGR Mitglieder wollen mit 

den Personen sprechen, wenn Schwierigkeiten auftreten. 

Ab sofort sollen unsere Kirchen für alle Menschen, die sie besuchen möchten, offen stehen. 

Die Beachflag soll darauf hinweisen. Die Öffnungszeit wird im Winter von 10 bis 16 Uhr 

festgelegt. Auf jeden Fall sollte die Öffnung der Kirchen auch in der Presse veröffentlicht 

werden. 

Menschen, die Kirchen besuchen, interessieren sich für sakrale Räume oder suchen dort   

Stille und Begegnung mit Gott. Die Einträge in die Fürbittbücher in Trarbach und Kröv 

zeigen dies ganz besonders. Alle in der Runde sind sich einig, dass für viele Besucher der 

Kirchen das Kerzenopfer sehr wichtig ist. Daher wird auch über neue Kerzenständer 

diskutiert. (lange dünne Kerzen, die im Sand abbrennen, Teelichter in Plastikhaltern 

verursachen viel Müll!) Ein Gebet zum Entzünden der Kerze sollte in der Nähe sein! Unsere 

offenen Kirchen sollen Besucher herzlich willkommen heißen und auch darüber 

informieren, wie wir uns als Gemeinde darstellen. (Hinweis auf eigene Homepage!) 

7. Der neue Termin für das Bolivienkonzert in Reil wird im Zusammenhang mit der 

Bolivienpartnerschaftswoche auf Samstag, den 23.09.23 verlegt. 

 

Frau Stommel fügt nun den Punkt „Heizen der Kirchen“ in die Tagesordnung ein. 



Es besteht die Sorge, dass nur zwei Kirchen der Pfarrei beheizt werden dürfen. 

Außerdem sind schon mehrere Anfragen für Konzerte in der Adventszeit eingegangen, und 

die Frage ist, ob geheizt werden darf. Laut den Vorgaben des Bistums dürfen die Kirchen nur 

auf 10 Grad beheizt werden. Pastor Hermes teilt hierzu mit, dass Gottesdienste in allen 

Kirchen der Pfarrei wie bisher stattfinden und die Temperaturvorgabe eingehalten wird. Mit 

dem VWR wird noch besprochen, welche höhere Temperatur bei Konzerten möglich ist. Die 

Gemeinde muss jedoch über die Temperatur in den Kirchen informiert werden. (z.B. warme 

Kleidung, Decke mitbringen etc.) 

8. Das Totengebet ist den letzten Jahren immer weniger praktiziert worden. Trotzdem gibt es 

einzelne Nachfragen wie Pastor Hermes berichtet. Im gemeinsamen Austausch werden die 

Personen genannt, die in der Vergangenheit Totengebete in den verschieden Orten gehalten 

haben und die auch hierzu ansprechbar sind. 

9. Als Mitglied im Rat des pastoralen Raumes teilt Rita Löwen mit, dass die Arbeit an der 

Basis im Vordergrund steht. Die Menschen sollen wieder Interesse und Sehnsucht an Glaube 

und Kirche finden. Dabei will man sich nicht in den Strukturen verlieren. 

10. Dr. Künster, als Vertreter des VWR im PGR, berichtet über die Treppensanierung in Traben. 

11. Verschiedenes 

Freitagabend, 28.10.22, 18.00 Uhr Musical Josef in der ev. Kirche in Traben. 

Rolf Olejnik berichtet von einem eintägigen Workshop „Eucharistie“.  Sehr eindrucksvoll 

wurde das Thema mit Powerpoint präsentiert. Er schlägt die Veranstaltung für Interessierte 

in unsrer Pfarrei vor. 

Adventskonzert in St. Peter u. Paul am Sa.03.12.22 

Eine Krippentour durch die Kirchen unserer Pfarrei könnte für Familien mit Kindern, aber 

auch für alle Erwachsene eine Bereicherung für die Tage zwischen den Jahren sein und 

etwas zur Gemeinschaft unserer Pfarrei beitragen. 

Abendlob „Feierabend“ am 29.11.22 in Kinheim. 

04.12.22 Nikolausgottesdienst in der Klause in Enkirch. 

 

nächste Sitzung des PGR  Mi. 7.12.22 

 

Ende 21.40 Uhr 

 

 Protokoll: Bernd Liesenfeld 


